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Ausgabe Sommer 2025	 zugestellt durch post.at - Amtliche Mitteilung

Kurze Unterbrechung

Stopp! Anhalten!

Bin ich auf dem richtigen Weg?

Wohin will ich eigentlich?

Stimmt die Richtung noch?

Habe ich mich verlaufen?

Umkehren?

Einen besseren Weg suchen?

Meine Ziele neu justieren?

Hin und wieder

einen Zwischenhalt einlegen.

Innehalten. Prüfen.

Mein Leben neu ausrichten.

© Gisela Baltes 



PATER LEONHARD

Liebe BewohnerInnen unserer Pfarrgemeinden!

Ein großes Thema in unseren Gemeinden war in den letzten 
Wochen der zu entstehende „Pfarrverband im Gölsental“. 
Viele können die Entscheidungen der Stiftsleitung und 
der Diözese nicht nachvollziehen und versuchen auch gar 
nicht, Vorteile in dieser Umstellung zu sehen. Warum sollen 
jetzt die Pfarren St. Veit, Schwarzenbach, Kleinzell, Rohr-
bach und Hainfeld zusammenarbeiten? Das ist doch nicht 
notwendig! Da muss ich leider dagegenhalten, dass es 
schneller notwendig werden wird als wir uns das vorstellen 
können. Vielen mag das egal sein, doch gerade jene Men-
schen, die sich in den Pfarren ehrenamtlich engagieren, ha-
ben Befürchtungen, dass alles anders wird und ihnen etwas 
weggenommen wird. 

Doch mir kommt da ein anderer Gedanke in den Sinn. Gerade als ich diese Zeilen schrei-
be, wird auf K-TV die Priesterweihe aus Augsburg übertragen. Wann hatten wir in den 
Pfarren des Gölsentals unsere letzte Primiz? Wie lange ist es her, dass wir uns über einen 
Ordenseintritt einer jungen Frau oder eines jungen Mannes freuen konnten? Wann hat 
sich jemand aus unseren Reihen das letzte Mal entschieden, ReligionslehrerIn oder 
PastoralassistenIn zu werden? Ihr seht, sehr oft wird nur gefordert und auf sein „Recht ge-
pocht“, aber beten wir auch um gute pastorale Berufungen in unserer Kirche? Leben wir 
unseren Kindern und Enkelkindern vor und erzählen wir ihnen davon, dass auch dies ein 
Weg in unserem Leben sein kann? Ich möchte alle jungen (und auch älteren) Menschen 
einladen – vielleicht jetzt in dieser Urlaubszeit – darüber nachzudenken, welche Berufung 
Gott für SIE bereithält. Vielleicht schaffen wir es (wieder), zu einer glaubwürdigen Kirche 
zu werden, dazu müssen wir allerdings wieder zu betenden Menschen werden und auf 
Gott vertrauen, dass ER alles zum Guten führen wird. 

In diesem Sinne wünsche ich euch/Ihnen allen einen erholsamen Sommer und viel Ver-
trauen im Herzen!

Gottes Segen  
euer Pfarrer P. Leonhard 

Kontakt im Pfarramt: 	

Tel.: +43 2763 2265	
Email: st.veitgoelsen@dsp.at
Web: www.st-veitgoelsen.
dsp.at

Sprechstunden  
P. Leonhard Obex: 
Bitte um Anmeldung:  
0664 80181280                               
Montag: freier Tag!

Kanzleistunden in St. Veit/G.: 
Montag 	
08:00 – 12:00 Uhr &  
13:00 – 16:30 Uhr 
Donnerstag
08:00 – 12:00 Uhr

Kanzleistunden in Kleinzell: 
Dienstag  
08:00 – 09:00 Uhr 

WhatsApp Gruppe 

Um Termine, Änderungen , 
Gottesdienstordnung und 
pfarrliche Veranstaltungen 
auf kurzem Weg der Pfarrbe-
völkerung mitteilen zu kön-
nen, gibt es zwei Gruppen: 
Die Pfarre Schwarzenbach 
und Pfarre St. Veit. Interes-
sierte mögen sich für die 
Pfarre St. Veit bei Annemarie 
Spiegl 0664/88439322 und 
für die Pfarre Schwarzen-
bach bei Josef Mayerhofer 
0664/5757899 melden. 

Auf der Homepage der  
Pfarre St. Veit unter  
www.st-veitgoelsen.dsp.at 
oder auf Facebook  
sind ebenfalls die Veranstal-
tungen ersichtlich. 

Kanzleistunden:

Montag: 08:00 - 12:00 h 
13:00 – 16:30 h

St. Veit an der Gölsen 
St. Veit an der Gölsen

Dienstag: 08:00 – 09:00 h 
13:00 – 16:30 h

Kleinzell 
Hainfeld

Mittwoch: 08:00 – 12:00 h Rohrbach
Donnerstag: 08:00 – 12:00 h 

13:30 h – 16:30 h
St. Veit an der Gölsen 
Rohrbach

Freitag: 08:00 – 12:00 h Hainfeld

Neue Messzeiten 
in St. Veit 

ab 1. September:
Dienstag: 7:30 Uhr
Donnerstag: 19:00 Uhr
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UNSER PASTORALASSISTENT

In den kommenden Wochen haben wir hoffentlich mehr 
Zeit, um das Leben genießen zu können. 
Im Alltag sind wir ständig im Stress. Das zehrt 
an den Nerven. Das raubt die Lebensfreude.
 

Im Urlaub soll das anders sein. 

Nützen wir diese Chance! Lernen wir wieder, den Augen-
blick zu genießen, bewusster zu leben, 
die Schönheiten um uns herum wahrzunehmen, dann 
können wir aufatmen, neue Kraft schöpfen und vielleicht 
wieder spüren, wie kostbar wir sind.

Ich stehe manchmal neben mir
und sage freundlich Du zu mir.
Ich sag, Du bist ein Exemplar,
wie keines jemals vor dir war.
Du bist der Stern der Sterne,

das hör ich nämlich gerne.
(Jürgen Spohn)

Das Leben genießen, sich selber wieder 
spüren können, dazu lädt uns der Sommer ein. 
Nehmen wir uns die Zeit dazu! 

Sommer - Das Leben genießen

Nehmen wir uns Zeit für die Menschen, 
die uns wichtig sind, die wir lieben - ein 
gutes Miteinander kann unheimlich stärken. 

Achten wir wieder mehr auf die Schönheiten 
der Natur - auf die Blumen am Wegrand, 
auf den Gesang der Vögel am Morgen, 
auf das Zirpen der Grillen am Abend.
Das alles sind Zeichen eines liebenden Gottes, der es gut 
mit uns meint, der unser Leben will, 
Leben in Fülle.

Wer mit offenen Augen herumgeht, der kommt aus dem 
Staunen nicht mehr heraus. Staunen über so viel Schönes 
und Gutes, das uns jeden Tag geschenkt wird. Wir müssen 
es nur sehen und beachten. Und darum: 
Mit offenen Augen herumgehen.
 
Allerdings manchmal kann es für das Seelenheil auch nütz-
lich sein, ein Auge zuzudrücken.

Gelassener werden, nicht alles so eng sehen, über man-
ches sogar hinwegsehen, 
das kann heilsam sein, 
wie schon Goethe in einem kleinen Gedicht 
zum Ausdruck brachte.

Wer die Augen offen hält, dem 
wird im Leben manches glücken. 

Doch besser geht es dem, 
der versteht, hin und wieder 

ein Auge zuzudrücken.
(Johann Wolfgang von Goethe)

In diesem Sinne wünsch ich uns allen 
einen schönen, erholsamen 
und stärkenden Sommer!

Willi Erber, Pastoralassistent



Warum eigentlich ein Pfarrverband?

Keine Frage wurde mir in den letzten Wochen öfter gestellt 
als diese. So möchte ich versuchen darauf eine Antwort zu 
geben:

Zunächst sieht mach sicherlich keine Vorteile oder Not-
wendigkeiten zu einem solchen Schritt. Doch ich muss/
möchte darauf hinweisen, dass unsere Pfarrgemeinden 
eine der letzten in Niederösterreich (man könnte fast 
sagen österreichweit) sind, die zu einem solchen Verband 
zusammengeführt werden. In meiner Heimat (dem Tiroler 
Stubaital) wurden bereits vor 20 Jahren fünf Pfarren zu 
einem sogenannten Seelsorgeraum zusammengelegt. Ein 
Team von pastoralen Mitarbeitern kümmert sich dort um 
die Seelsorge und den reibungslosen Ablauf der pfarrli-
chen Angelegenheiten. 

Damit möchte ich sagen, dass wir im Gölsental nicht die 
einzigen und auch nicht die ersten sind, die von solchen 
Maßnahmen betroffen sind. Doch worin liegen die Vor-
teile? Zunächst sollen finanzielle und personelle Ressour-
cen gebündelt und gezielt eingesetzt werden können. In 
einem größeren Team kann jeder Mitarbeiter seine Talente 
bestmöglich entfalten und muss nicht alles leisten können. 
Natürlich muss an dieser Stelle auch zugegeben werden, 
dass unser Pfarrverband im Gölsental personell gesehen, 
„noch Luft nach oben“ hat im Gegensatz zu anderen, aber 
wir sind auf dem Weg und versuchen ein Team zusammen 
zu stellen, das den einzelnen entlastet und einen Mehrwert 
für alle Pfarrmitglieder darstellt. 

Konkrete Vorteile eines Pfarrverbandes, insbesondere für 
die Zukunft, können folgende sein:

•	 ein gemeinsames Pfarrblatt  
(Kommunikation nach außen) 

•	 ein gemeinsamer Ausflug/Romfahrt/Feste der Minis-
tranten (Gemeinschaftsgefühl nach dem Motto: „Wir 
sind nicht wenige im Glauben, sondern eine große 
Gruppe)

•	 eine gemeinsame Mariazellwallfahrt
•	 gemeinsame Einkehrtage/Pfarrreise
•	 ein gemeinsames Pfarrverbandsfest zum Kennenlernen 

und stärken des Glaubens
•	 punktuell gemeinsame Sakramentenvorbereitung (be-

ALLGEMEINES

sonders beim Firmsakrament) – kann ebenso wieder 
das Miteinander stärken

•	 Jugendlobpreis und Gebetsabende
•	 gemeinsame Bibelrunden oder Vortragsveranstaltun-

gen
•	 …

Weitere gemeinsame Aktivitäten können und sollen sich im 
Laufe der Zeit entwickeln. Was in der einen Pfarre nur mehr 
schleppend oder gar nicht geht, kann eine andere Pfarre 
auffangen und dort gemeinsam gefeiert werden. 

Wichtig ist auch zu betonen, dass alle Pfarren als rechtli-
che Person selbstständig bestehen bleiben und auch die 
Gelder und Kassen in jeder Pfarre separat geführt werden!

Ich weiß um die Zweifel und Bedenken vieler Pfarrangehö-
riger, was diesen Schritt betrifft, aber versuchen wir doch 
positiv in die Zukunft zu gehen und stellen wir Christus 
und unseren Glauben in den Mittelpunkt. Dann sind wir 
gut aufgehoben und ich bin mir sicher, dass sich alles zum 
Guten wenden wird. 

Euer Pfarrer P. Leonhard
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ALLGEMEINES

Dankenswerterweise haben wir von den Bäuerinnen 
der Marktgemeinde St. Veit eine Spende von 520,- 
Euro überreicht bekommen. Diese Summe kam beim 
Familienwandertag an den Labestationen zusammen 
und wurde zur Sanierung des vom Hochwasser be-
troffenen Pfarrhofes verwendet. 
Ein herzliches Dankeschön für diese schöne Geste! 

Heuer konnte die traditionelle Unterberg-
wallfahrt der Pfarre und Gemeinde Kleinzell 
wieder stattfinden. Dazu waren auch unsere 
Nachbarpfarren der Pfarrgemeinschaft ein-
geladen. Nach einem anstrengenden aber 
schönen Aufstieg konnte in der Kapelle mit 
Pfarrer P. Leonhard ein Gottesdienst gefei-
ert werden, der vom Musikverein Keinzell 
umrahmt wurde. 

Im Anschluss stärkten sich die Teilnehmer 
noch in der Almhütte bevor der Abstieg in 
Angriff genommen wurde. Möge der Segen 
für Mensch und Tier - um den gebetet wurde 
- immer mit uns sein! 
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PFARRE ST. VEIT/GÖLSEN

Erstkommunion

Am 25. Mai feierten die Kinder der 2. Volksschulklassen in unserer Pfarrkirche die Erstkommunion. Allen, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung dieses Festes ihren Beitrag geleistet haben, möchte ich an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön aussprechen! Lassen wir die Bilder sprechen: 
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PFARRE ST. VEIT/GÖLSEN
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PFARRE ST. VEIT/GÖLSEN

Bei unserem Lobpreisabend in der Fastenzeit durften 
wir unseren Generalvikar Christoph Weiss begrüßen. 
Er versuchte, uns durch seinen Vortrag auf das bevor-
stehende Osterfest einzustimmen und auf unserem 
Glaubensweg zu stärken. Begleitet und unterstützt 
wurden wir an diesem Abend wieder von unserem 
Lobpreisteam, das für die musikalische Umrahmung 
sorgte. Es bestand auch die Möglichkeit zur Beichte 
und Aussprache und besonders berührend war für 
viele die Einzelsegnung mit dem Allerheiligsten. Im 
Anschluss klang der Abend bei einer einfachen Agape 
im Pfarrsaal aus. Allen, die zum Gelingen beigetragen 
haben sei an dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön ausgesprochen! 

Pfarrgottesdienst am 2. Fastensonntag in St. Veit mit 
Hw. Abt Patrick Schöder vom Stift Göttweig

Abt Patrick betonte, wie wichtig es ihm sei, die Wir-
kungsstätten seiner Mitbrüder persönlich kennenzuler-
nen. Im Anschluss an den Pfarrgottesdienst hatten die 
Gläubigen beim traditionellen Fastensuppenessen die 
Gelegenheit, mit Abt Patrick ins Gespräch zu kommen. 
Es war ein bereicherndes und schönes Miteinander für 
die gesamte Pfarrgemeinde. 
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PFARRE ST. VEIT/GÖLSEN

TERMINE   
Sonn- und Feiertagsgottesdienst 09:30 h

AUGUST 2025
	 18. Sonntag i. Jahreskreis, 03.08.: 	 09:30 h	 Pfarrgottesdienst
	 19. Sonntag i. Jahreskreis, 10.08.:   		  keine Hl. Messe in der Pfarrkirche 

	 09:00 h	 Festgottesdienst zum Patrozinium in Kleinzell 
	 Maria Himmelfahrt, 15.08.: 	 09:30 h	 Festgottesdienst & Kräutersegnung
	 20. Sonntag i. Jahreskreis, 17.08.: 	 09:30 h	 Pfarrgottesdienst
	 21. Sonntag i. Jahreskreis, 24.08.: 	 09:30 h	 Pfarrgottesdienst
	 22. Sonntag i. Jahreskreis, 31.08.: 	 09:30 h	 Dankmesse für PAss. Willi Erber
SEPTEMBER 2025 
	 23. Sonntag i. Jahreskreis, 07.09.: 	 09:30 h	 Festgottesdienst Sportunion 75 Jahre
	 24. Sonntag i. Jahreskreis, 14.09.: 	 09:30 h	 Pfarrgottesdienst
	 25. Sonntag i. Jahreskreis, 21.09.: 	 09:30 h	 Pfarrgottesdienst
	 26. Sonntag i. Jahreskreis, 28.09.: 	 09:30 h	 Pfarrgottesdienst
OKTOBER 2025
	 27. Sonntag i. Jahreskreis, 05.10.: 	 09:30 h	 Feier des Erntedankfestes 
	 28. Sonntag i. Jahreskreis, 12.10.: 	 09:30 h	 Wort-Gottes-Feier
	 Weltmissionssonntag, 19.10.: 	 	 09:30 h 	 Pfarrgottesdienst & Fair Trade Verkauf
	 Samstag, 25.10.: 	 19:00 h 	 Hubertusmesse
	 30. Sonntag i. Jahreskreis, 26.10.: 	 09:30 h 	 Pfarrgottesdienst am Nationalfeiertag
NOVEMBER 2025
	 Allerheiligen, 01.11.:	 	 09:30 h 	 Hochamt, Friedhofsgang & Gräbersegnung
	 Allerseelen, Sonntag, 02.11.: 	 09:30 h 	 Requiem für die Verstorbenen 	
	 32. Sonntag i. Jahreskreis, 09.11.: 	 09:30 h 	 Pfarrgottesdienst
	 33. Sonntag i. Jahreskreis, 16.11.: 	 09:30 h 	 Pfarrgottesdienst mit Ministrantenaufnahme
	 Christkönigssonntag, 23.11.: 	 09:30 h 	 Pfarrgottesdienst
	 1. Adventsonntag, 30. 11.: 	 09:30 h 	 Pfarrgottesdienst & Adventkranzsegnung

Termine können sich ändern, bitte beachten Sie die aktuelle Gottesdienstordnung!
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PFARRE SCHWARZENBACH/GÖLSEN

TERMINE – Sonn- und Feiertagsgottesdienst 08:00 h
AUGUST 2025
	 18. Sonntag i. Jahreskreis, 03.08.: 	 07:30 h 	 Rosenkranzgebet & Anbetung 

	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 19. Sonntag i. Jahreskreis, 10.08.:  		  keine Hl. Messe in der Pfarrkirche

	 09:00 h 	 Festgottesdienst zum Patrozinium in Kleinzell
	 Maria Himmelfahrt, 15.08.: 	 08:00 h  	 Festgottesdienst & Kräutersegnung
	 20. Sonntag i. Jahreskreis, 17.08.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 21. Sonntag i. Jahreskreis, 24.08.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 22. Sonntag i. Jahreskreis, 31.08.: 	 09:30 h 	 Dankmesse für PAss. Willi Erber in St. Veit
SEPTEMBER 2025 
	 23. Sonntag i. Jahreskreis, 07.09.: 	 07:30 h 	 Rosenkranzgebet & Anbetung

	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 24. Sonntag i. Jahreskreis, 14.09.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 25. Sonntag i. Jahreskreis, 21.09.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 26. Sonntag i. Jahreskreis, 28.09.: 	 08:00 h 	 Feier des Erntedankfestes
OKTOBER 2025
	 27. Sonntag i. Jahreskreis, 05.10.: 	 07:30 h 	 Rosenkranzgebet & Anbetung

	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 28. Sonntag i. Jahreskreis, 12.10.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 Weltmissionssonntag, 19.10.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst & Fair Trade Verkauf
	 30. Sonntag i. Jahreskreis, 26.10.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst am Nationalfeiertag
NOVEMBER 2025
	 Allerheiligen, 01.11.: 	 08:00 h 	 Hochamt

	 14:00 h 	 Gedenken für die Verstorbenen,  
		  anschl. Gräbersegnung

	 Allerseelen, Sonntag, 02.11.:	 	 08:00 h 	 Requiem für die Verstorbenen 	
	 32. Sonntag i. Jahreskreis, 09.11.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 33. Sonntag i. Jahreskreis, 16.11.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst mit Ministrantenaufnahme
	 Christkönigssonntag, 23.11.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 1. Adventsonntag, 30. 11.: 	 08:00 h 	 Pfarrgottesdienst & Adventkranzsegnung

Termine können sich ändern,  
bitte beachten Sie die  
aktuelle Gottesdienstordnung!

Auch in unserer kleinsten Pfarre Schwarzenbach 
wurde in einer sehr feierlichen Weise das Fest der 
Erstkommunion begangen. 3 Kinder durften das erste 
Mal Jesus in der Hl. Kommunion begegnen. Möge ih-
nen dieses Ereignis ein Leben lang im Herzen bleiben. 
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PFARRE KLEINZELL

Firmung in Kleinzell

Am 3. Mai 2025 spendete der neue Abt des Stiftes Gött-
weig, Dr. Patrick Schöder, 15 Jugendlichen aus unserer 
Pfarre das Sakrament der Firmung. Pastoralassistent Willi 
Erber bereitete die Jugendlichen in den vergangenen 
Wochen intensiv auf diesen wichtigen Schritt im Glaubens-
leben vor.

Im Anschluss an die feierliche Messe lud der Trachten-
verein Kleinzell zu einer Agape im Pfarrhofgarten ein. Bei 
schönem Wetter, guter Stimmung und netten Gesprächen 
klang der Festtag in geselliger Runde aus.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen die-
ses besonderen Tages beigetragen haben – sei es durch 
Vorbereitung, musikalische Gestaltung, Blumenschmuck, 
Organisation oder tatkräftige Mithilfe!
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PFARRE KLEINZELL

TERMINE  
Sonn- und Feiertagsgottesdienst 09:00 h

AUGUST 2025 	
	 18. Sonntag i. Jahreskreis, 03.08.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 19. Sonntag i. Jahreskreis, 10.08.: 	 09:00 h 	 Festgottesdienst zum Patrozinium,  

		  anschl. Pfarrfest
	 Maria Himmelfahrt, 15.08.: 	 09:00 h 	 Festgottesdienst & Kräutersegnung
	 20. Sonntag i. Jahreskreis, 17.08.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 21. Sonntag i. Jahreskreis, 24.08.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 22. Sonntag i. Jahreskreis, 31.08.: 	 09:30 h 	 Dankmesse für PAss. Willi Erber in St. Veit
SEPTEMBER 2025 
	 23. Sonntag i. Jahreskreis, 07.09.: 	 09:00 h 	 Wort-Gottes-Feier
	 24. Sonntag i. Jahreskreis, 14.09.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 25. Sonntag i. Jahreskreis, 21.09.: 	 09:00 h 	 Feier des Erntedankfestes
	 26. Sonntag i. Jahreskreis, 28.09.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst
OKTOBER 2025
	 27. Sonntag i. Jahreskreis, 05.10.: 	 09:00 h 	 Wort-Gottes-Feier
	 28. Sonntag i. Jahreskreis, 12.10.: 	 11:00 h 	 Reisalmmesse
	 Weltmissionssonntag, 19.10.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst & Fair Trade Verkauf
	 30. Sonntag i. Jahreskreis, 26.10.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst am Nationalfeiertag
NOVEMBER 2025
	 Allerheiligen, 01.11.: 	 09:00 h 	 Gedenken beim Kriegerdenkmal, 

		  Hochamt & Gräbersegnung
	 Allerseelen, Sonntag, 02.11.: 	 09:00 h 	 Requiem für die Verstorbenen 	
	 32. Sonntag i. Jahreskreis, 09.11.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 33. Sonntag i. Jahreskreis, 16.11.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst
	 Christkönigssonntag, 23.11.: 	 09:00 h 	 Pfarrgottesdienst mit Ministrantenaufnahme
	 1. Adventsonntag, 30. 11.: 	 09.00 h 	 Pfarrgottesdienst & Adventkranzsegnung

Termine können sich ändern, bitte beachten Sie die aktuelle Gottesdienstordnung!
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der Pfarren St. Veit, Schwarzenbach an der Gölsen und Kleinzell. Redaktion: Pfarrblattteam. Gestaltung und Druck: Werbegrafik 
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